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+++ Chipentwickler Dialog Semiconductor erhöht Gewinnprognose +++ Polnischer Versorger PGE plant Milliarden-Börsengang +++ 

+++ Modekonzern Ahlers steigert Gewinn durch Stellenabbau +++ Bergbaukonzern Xstrata verkauft Kupfer-Gold-Mine an Barrick Gold +++ 
 

 
 

%Tagesausblick 

Sensationell stark starteten 
die europäischen Börsen in 
die neue Handelswoche. 
Angeschoben durch die 

guten Zahlen von Philips (siehe Seite 2) 
übersprang der DJ EURO STOXX 50 am 
Vormittag wieder die 2900er-Marke. Auch 
der DAX stürmte gen Norden und 
erklomm nicht nur ein neues Jahreshoch, 
sondern knackte auch noch die Marke von 
5800 Punkten.  

Positiver Auftakt 
Nachdem vergangene 
Woche die Bilanzsaison in 
den USA gestartet ist, 
gewähren auch die europä-

ischen Blue Chips allmählich Einblick in 
ihre Bücher. Im Investoreninteresse ganz 
oben steht heute Philips Electronics. Die 
Niederländer haben vorbörslich ihre Zahlen 
für das dritte Quartal veröffentlicht. Die 
Ergebnisse übertrafen die Erwartungen der 
Analysten teilweise deutlich.  

Indexstände 

 Aktuell Veränderung

DAX 5805,41 +1,64%
EURO STOXX 50 2927,22 +1,56%
TecDAX 779,57 +2,49%
VDAX-NEW 25,35 -1,69%
S&P 500 Future* 1076,20 +0,76%
Nasdaq Future* 1736,75 +0,65%
EUR/USD 1,4761 +0,24%
Rohöl Future 70,56 +0,71%

*E-mini - CME Globex seit US-Parkettbörsenschluss
 

  
 
Mit Schwung ging es heute in der ersten 
Handelshälfte nach oben. Den Startschuss 
auf ein neues Jahreshoch verpassten die 
guten Philips-Zahlen dem Markt. Der DJ 
EURO STOXX 50 kletterte über die zu-
letzt hart umkämpfte Barriere bei 2900 
Punkten. Bis auf 2923 Zähler schaffte es 
das Barometer. Dank des dynamischen 
Ansturms stehen die Chancen gut, dass der 
Index die Widerstandszone nun endgültig 
überwinden kann.  
 
Auch der DAX löste die Bremse. Die 
starke Barriere bei 5740/50 Punkten konn-
te die Blue Chips heute nur ganz kurz stop-
pen, ehe es bis über die 5800er-Marke ging. 
Das bisherige Tageshoch markierte das 
Barometer bei 5805 Zählern.  
 
Optimisten sehen nun schon die 6000er-
Marke als nächstes Orientierungskursziel. 
Dazu muss der Deutsche Aktienindex aber 
erst noch den Hochpunkt aus dem Oktober 
vergangenen Jahres überwinden. Dieser 
liegt bei 5876 Punkten. 
 
Eine große charttechnische Hürde ist 
das allerdings nicht mehr. Um den Auf-
wärtstrend aufrecht zu erhalten, benötigen 
die Bullen aber weiterhin gute Nachrichten 
aus der Bilanzsaison. In dieser Woche 
werden die Berichte von den vier US-
Banken JP Morgan, Citigroup, Goldman 
Sachs und Bank of America erwartet. Aber 
auch der Technologieriese Intel und der 
Pharmakonzern Johnson & Johnson wer-
den ihre Zahlen präsentieren.  

DAX Stundenchart 

 

 

DJ EURO STOXX 50 Tageschart 

 



 
 

  Montag, 12. Oktober 2009 AUSGABE 195/2009
 

 

Philips überrascht mit Gewinn
 

Als einer der ersten europäischen Blue 
Chips hat Philips seine Zahlen für das 
abgelaufene Quartal preisgegeben. Der 
Zwischenbericht sorgte an der Börse für 
Euphorie. Mit mehr als 6% führt der Titel 
das Performanceranking im DJ EURO 
STOXX 50 an. 

Die gute Stimmung ist nicht unbegrün-
det. Die Bilanz zeigt, dass der Elektronik-
konzern die Krise allmählich überwunden 
hat. Hatten die meisten Analysten noch 
einen Verlust im dritten Quartal erwartet, 
lieferte Philips ein deutlich positives Er-
gebnis ab. Der Gewinn vor Zinsen, Steuern 
und Abschreibungen (EBITA) stieg von 57 
auf 344 Mio. Euro. Auch unterm Strich 
ging es steil aufwärts: Netto verdiente der 
Konzern von Juli bis September mit 176 
Mio. Euro mehr als das Dreifache. 

Ein Grund für das gute Abschneiden 
liegt an dem 600 Mio. Euro schweren 
Sparprogramm, in dem auch 6000 der 
insgesamt 116.000 Arbeitsplätze wegfallen 
sind. „Die entschlossenen Aktionen zur 
Kostensenkung, die wir Ende 2008 unter-
nommen haben, zahlen sich in wachsen-
dem Maße aus“, kommentierte Vorstands-
chef Gerard Kleisterlee das Ergebnis.  
 
Bei den Erlösen zeigt die Formkurve zwar 
ebenfalls nach oben, allerdings reicht es 
noch nicht für ein Wachstum im Vergleich 
zu 2008. Die Umsätze lagen mit 5,6 Mrd. 
Euro 11% unter dem Vorjahreszeitraum. 
Dennoch: Gegenüber dem zweiten Quartal 
2009 bedeutet dies ein Anstieg. 
 
Philips bleibt trotz des guten Ergebnisses 
vorsichtig. Für eine Entwarnung ist es laut 
dem Vorstand noch zu früh. Mit CLAS-
SIC-Discount-Zertifikaten können Anleger 
selbst bei einer Seitwärtsfahrt des DJ EU-
RO STOXX 50-Titel attraktive Renditen 
einfahren. Dazu sollten Investoren das Cap 
in der Höhe des aktuellen Niveaus des 
Basiswertkurses wählen. Denn um die in 
Aussicht gestellte Maximalrendite zu erzie-
len, muss die Philips-Aktie am Ende der 
Laufzeit mindestens auf dem Höchstbetrag 
notieren.  

Philips Electronics Tageschart 

 

Philips Electronics Wochenchart 
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